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Die gravierenden Probleme im Bildungsbereich, insbesondere der drohende Lehrkräemangel,

haben zu einer veriablen Krise geühr. In der Konsequenz is Bildungsminiserin Brita Erns gesern

überraschend von ihrem Am zurückgereen. Als Grund nanne sie den ehlenden Rückhal in der

SPD-Frakon ür ihre Pläne zur Sicherung der Unerrichsversorgung.

Wir ordern vom designieren neuen Miniser ür Bildung, Jugend und Spor Sefen Freiberg:

1. Zur Sicherung der Lehrkräeversorgung insbesondere in ländlichen Regionen soll

unverzüglich ein Konzep vorgeleg werden. Die Pläne, 200 Lehrkräesellen dauerha zu

sreichen, sind zurückzunehmen. Es sollen weierhin größmögliche Ansrengungen

unernommen werden, alle Lehrkräesellen zu besezen.

2. Die im Koalionsverrag vereinbaren 400 Sellen ür mulproessionelle Teams sollen

umgesez werden. Das bedeue, dass zusäzlich zu den im Haushal bereis vorgesehenen

185 Sellen ür mulproessionelle Teams mindesens 215 zusäzliche Schulassisenzen

(Schulsozialarbei, Schulpsychologie, Schulgesundheisachkräe, IT-Adminisraor*innen,

Verwalungsachkräe, Therapeu*innen, Lernbegleier*innen) geschafen werden.

3. Die Obergrenzen ür die Klassenrequenzen sollen nich erhöh werden. Insbesondere an den

Schulen ür Gemeinsames Lernen sind die Richwere sreng einzuhalen. Die Lehrkräe-

Schüler*innen-Relaon soll unangease bleiben.

4. Für Lehrkräe sollen atrakve Anreize geschafen werden, zusäzliche Sunden zu

übernehmen oder über den Ruhesand hinaus weier zu unerrichen. Der Ausgleich kann

über Lebensarbeiszeikonen oder Bezahlung erolgen.

5. Kommunen und Schulräger insbesondere in ländlichen Regionen sollen bei der Gewinnung

von Lehrpersonal unersüz werden. Anreize können z.B. Bereisellung von Wohnraum,

Unersüzung bei der Jobsuche der Parner*innen und Bereisellung von Kiapläzen sein.

6. Die Lehramsausbildung soll reormier werden. Sowohl die Zahl der Pläze als auch die Zahl

der Absolven*innen muss erhöh werden. Das Lehramssudium soll praxisnäher und

inklusiver werden. Die Aneile an Pädagogik, Psychologie, Didakk, Mehodik sind zu

erhöhen. Masersudiengang und Reerendaria sind zu einer Phase zusammenzuassen.

Dadurch wird die Ausbildungszei kürzer.


